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Zur Sitzung am Gremium 

03.04.2006 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Externe Drogenberatung im Justizvollzug 

Anfrage der Fraktion der LINKSPARTEI.PDS vom 21. März 2006 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

in der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Familie am 9. Februar 2006 

berichtete der Leiter der JVA Simonshöfchen, Herr Schriewer, über die Auswirkungen der 

geplanten Kürzung bei der externe Drogenberatung in der JVA. 

Den Unterlagen der Ausschusssitzung lag ein Brief an den Präsidenten des 

Landesjustizvollzugsamtes NRW bei, in dem die Situation der Drogenberatung in der JVA in 

Wuppertal dargestellt und die Folgen der Kürzung deutlich gemacht wurden. 

 

In diesem Zusammenhang bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

 Hat es eine Antwort aus dem Landesjustizvollzugsamt an den Leiter der JVA 

Wuppertal auf diesen Brief gegeben? 

 Wenn ja, ist er auch Ihnen zugegangen? Wir bitten dann um Zusendung einer Kopie. 

 Hat es durch die Stadt Wuppertal eine ausdrückliche Forderung, die Landesmittel für 

die externen Drogenberatungsstellen im Justizvollzug nicht zu kürzen, an die 

zuständigen Gremien des Landes gegeben?    

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Elisabeth August  Elke von der Beeck  Gerd-Peter Zielezinski 

Stadtverordnete  Stadtverordnete  Fraktionsvorsitzender 
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